


Dr. Maria Fleischhack studierte von 2003 –
2008 Anglistik und Ägyptologie an der Universität
Leipzig. 2014 promovierte sie mit der Arbeit: Narrat-
ing Ancient Egypt – The Representation of Ancient
Egypt in Victorian and Edwardian Fantastic Fiction.

Bereits seit 2012 ist sie als wissenschaftliche Mitarbei-
terin am Institut für Anglistik der Universität Leipzig,
Bereich Literaturwissenschaft, tätig. Seit 2013 arbeitet
sie als Lehrkraft für besondere Aufgaben im Bereich
englische Literaturwissenschaft.
Sherlock Holmes ist ihre Passion. Sie ist seit 2012
Mitglied des internationalen all-female Podcasts »The

©privat Baker Street Babes« und schreibt regelmäßig für 
Mitgliedermagazine der deutschen und der amerikanischen Sherlock-Holmes-
Gesellschaft, den "Baker Street Irregulars" und für Inklings – Jahrbuch für 
Literatur und Ästhetik.

2014 erschien beim Lambert Schneider Verlag Darmstadt "Die Welt des Sherlock 
Holmes" und 2015 das gleiche bei der Wissenschaftlichen Buchgesellschaft 
Darmstadt. Im Mai 2015 wurde sie zur Präsidentin der Inklings-Gesellschaft für 
Literatur und Ästhetik e. V. gewählt.

Zu ihren Forschungsinteressen gehören Elizabethan Drama and Poetry, Romantic
Poetry, Victorian Fiction, Colonial Fiction, Fantastic Fiction, Gothic Fiction,
Postmodern Fiction, Dystopian Fiction, Detective Fiction (besonders Sherlock
Holmes), Literaturverfilmungen

Besonderen Fokus legt sie auf Werken von u.a.: William Shakespeare, Edgar Allan
Poe, Oscar Wilde, Arthur Conan Doyle, Bram Stoker, J.R.R. Tolkien, C.S. Lewis,
Ian McEwan, Tobias Hill.

Bibliografie (Auswahl)
2015 "Die Welt des Sherlock Holmes". Darmstadt: Wissenschaftliche Buchgesell-
schaft

2015 "Narrating Ancient Egypt - The Representation of Ancient Egypt in Nine-
teenth-Century and Early-Twentieth-Century Fantastic Fiction". In: ALPH: 
Arbeiten zur Literarischen Phantastik / ALPH: Approaches to Literary Phantasy. 
Band 8. Frankfurt am Main: Peter Lang
(Veröffentlichung der Dissertation). Infoblatt 112

Dr. Maria Fleischhack studierte von 2003 –
2008 Anglistik und Ägyptologie an der Universität
Leipzig. 2014 promovierte sie mit der Arbeit: Narrat-
ing Ancient Egypt – The Representation of Ancient
Egypt in Victorian and Edwardian Fantastic Fiction.

Bereits seit 2012 ist sie als wissenschaftliche Mitarbei-
terin am Institut für Anglistik der Universität Leipzig,
Bereich Literaturwissenschaft, tätig. Seit 2013 arbeitet
sie als Lehrkraft für besondere Aufgaben im Bereich
englische Literaturwissenschaft.
Sherlock Holmes ist ihre Passion. Sie ist seit 2012
Mitglied des internationalen all-female Podcasts »The

©privat Baker Street Babes« und schreibt regelmäßig für 
Mitgliedermagazine der deutschen und der amerikanischen Sherlock-Holmes-
Gesellschaft, den "Baker Street Irregulars" und für Inklings – Jahrbuch für 
Literatur und Ästhetik.

2014 erschien beim Lambert Schneider Verlag Darmstadt "Die Welt des Sherlock 
Holmes" und 2015 das gleiche bei der Wissenschaftlichen Buchgesellschaft 
Darmstadt. Im Mai 2015 wurde sie zur Präsidentin der Inklings-Gesellschaft für 
Literatur und Ästhetik e. V. gewählt.

Zu ihren Forschungsinteressen gehören Elizabethan Drama and Poetry, Romantic
Poetry, Victorian Fiction, Colonial Fiction, Fantastic Fiction, Gothic Fiction,
Postmodern Fiction, Dystopian Fiction, Detective Fiction (besonders Sherlock
Holmes), Literaturverfilmungen

Besonderen Fokus legt sie auf Werken von u.a.: William Shakespeare, Edgar Allan
Poe, Oscar Wilde, Arthur Conan Doyle, Bram Stoker, J.R.R. Tolkien, C.S. Lewis,
Ian McEwan, Tobias Hill.

Bibliografie (Auswahl)
2015 Die Welt des Sherlock Holmes“. Darmstadt: Wissenschaftliche Buchgesell- „
schaft

2015 "Narrating Ancient Egypt - The Representation of Ancient Egypt in Nine-
teenth-Century and Early-Twentieth-Century Fantastic Fiction". In: ALPH: 
Arbeiten zur Literarischen Phantastik / ALPH: Approaches to Literary Phantasy. 
Band 8. Frankfurt am Main: Peter Lang
(Veröffentlichung der Dissertation). Infoblatt 112




